
 
 

 
 
Erlanger Linke  Rathausplatz 1   
91052 Erlangen 
 
Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Siegfried Balleis 
Rathausplatz 1 
91052 Erlangen 
 
 
 
 
Antrag: Keine Ausweitung der Ladenöffnungszeiten zum „Moonlightshopping“ 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Balleis, 
 
hiermit beantragen wir, das für das Stadtgebiet keine zusätzlichen 
Ausnahmegenehmigungen gem. § 23 LSchlG gewährt werden. 
 
Begründung: 
 
Immer stärker verbreitet sich inzwischen die Neigung, die wirtschaftlichen Interessen 
und die ökonomische Betrachtungsweise absolut zu setzen und ihnen alle 
Dimensionen des menschlichen und gesellschaftlichen Lebens unterzuordnen. 
Dadurch geraten die Sonn- und Feiertage, sowie Abende und Nächte als Perioden 
der Arbeitsruhe und der seelischen Erhebung stark unter Druck. Immer mehr 
Menschen müssen sich in ihrer 
Arbeitszeit den Wünschen ihrer Arbeitgeber bzw. der Auftragslage und den 
schwankenden Kundenfrequenzen anpassen. Das gilt für das produzierende 
Gewerbe genauso wie für den Einzelhandel oder die Freizeitindustrie. 
 
Die familiären und persönlichen Interessen der Beschäftigten werden dem Interesse 
an Renditesteigerungen untergeordnet. Das kann es nicht sein. Wenn der Konsum 
gefördert werden soll, muss zuallererst über Lohnsteigerungen (gerade im 
Einzelhandel) geredet werden. 
Einzelaktionen wie „Moonlightshopping“ oder verkaufsoffene Sonntage sind daher 
abzulehnen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Frank Heinze             Eckart Wangerin 
Stadtrat                                                          Stadtrat 

Stadtratsgruppe Erlanger Linke 
 

Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 
Zimmer 127 
 
Büro: Montags 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Di-Do 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Freitag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

   tel 09131/86-1789  
fax 09131/86-1791 
e-mail:erlanger-linke@stadt.erlangen.de 

   
   http://www.erlanger-linke-stadtrat.de 
 

Erlangen, den 21.Januar 2009 


